
 
 
Jesus sprach zu ihr: 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er 
s=rbt; und wer lebt und an mich glaubt, der wird niemals mehr sterben. Glaubst du das?             
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Er ist am Kreuz gestorben für meine und deine Sünden. Aus Liebe zum 
Vater und aus Liebe zu uns hat er sich freiwillig geopfert. In Ihm haben 
wir ewiges Leben. In Ihm können wir zurück zum Vater kommen. 
 
Jetzt aber ist er auferstanden und lebt. Ja, er ist wahrhaIig 
auferstanden! 
Jesus-Christus der Sohn Go5es, der Herr aller Herren, der König der 
Herrlichkeit sitzt auf dem Thron!  
Diese unerschüNerliche Wahrheit feiern wir in diesen Tagen und 
empfangen ganz neu, die AuferstehungskraI Jesu für unser tägliches 
Leben.  
 

 
Seit einer guten Woche sind Reza, Estoy und ich wieder 
zurück aus Manila.  
Der Eingriff am gebrochenen Bein von Estoy hat nach einer 
langen Wartezeit, am 12. März  endlich staNgefunden. 
Alles verlief gut. Nach 4 Tagen wurde er aus dem 
Krankenhaus entlassen und 2 Tage später sind wir mit dem 
Schiff zurück nach Dumaguete gefahren. Wir waren alle 
müde aber glücklich und Go5 sehr dankbar als wir zu 
Hause ankamen.  
 
Die Nachsorge und Physiotherapie hat jetzt ein lokaler 
Facharzt übernommen, den wir wöchentlich sehen. Wir 
glauben, dass alles wieder gut wird und dass Estoy in 
wenigen Monaten wieder normal laufen kann.  



 



Neben diesen posiXven Entwicklungen hat sich noch etwas ganz Besonderes ereignet. Estoy 
hat sich entschieden Jesus sein Leben zu geben. „Ich häNe tot sein können, aber Jesus hat 
mir eine zweite Chance gegeben. Ich glaube jetzt an ihn und gebe ihm mein Leben. Jetzt habe 
ich ewiges Leben. Das weiß ich ganz sicher“, sagte er.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie schön ist es, wenn ein Mensch sich entscheidet Jesus nachzufolgen und von der 
Dunkelheit ins Licht kommt.  
 
Es ist nur GoNes Gnade, die ein solches Wunder bewirken kann. Torsten und ich haben uns  
sehr gefreut über die Entscheidung die Estoy getroffen hat. Wie viel mehr herrscht Freude im 
Himmel über einen einzigen Menschen, der zu Jesus findet und ihm nachfolgen will. 
 
 
 



Die Karwoche wird auf den Philippinen als die „Holy Week“, die heilige Woche bezeichnet. Es 
finden zahlreiche religiöse Veranstaltungen im Zusammenhang mit der die Kreuzigung und 
der Auferstehung Jesu staN. 

Es ist ein günsXger 
Zeitpunkt, um 
Menschen das 
Evangelium zu 
erzählen. Aus diesem 
Grund haben wir bei 
Estoy und seiner 
Familie den Jesus-Film 
nach dem Lukas 
Evangelium gezeigt.  
 
Die HüNe in der die 
Familie wohnt, hat 

keinen 
Stromanschluss. Aber 
wir sind gut 
ausgerüstet. Um 
dorthin zu gelangen, 
muss man allerdings 

einen sandigen und staubigen Weg entlanglaufen, der zum Teil durch Gestrüpp und 
Mangobäume führt. Spannend, vor allem in der Dunkelheit. Aber es hat ja auch gute 
Taschenlampen. 
Verwandte, Nachbarn und Freunde waren auch eingeladen. Vor dem Film gab es ein kleines 
Essen. Die Resonanz war sehr gut. Die Menschen waren offen und haben sich gefreut, dass 
wir uns die Mühe gemacht haben und zu ihnen gekommen sind. 

 
 



In diesem Sinne, wünschen wir euch allen ein wunderschönes Auferstehungsfest.  
Jesus-Christus lebt! 
 
Seid reichlich gesegnet und bis bald. 
 
Herzliche Grüsse, 
 
Marie-Th. & Torsten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


